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Eine Nachbildung im kleineren Mafsftabe hat diefes Werk des grofsen Floren- 5"

tiners in der Kirche Santa Maria dz Carr£nano in Genua durch den Peruginer Zimci-Z‚A‚Zij:o

Gian Galmzzo Ale/fl erfahren, wobei übrigens die Halbkugel im Inneren feftgehalten "‘ G°““'

wurde, während die Schutzkuppel etwas überhöht ausgeführt if’t. Beide Kuppeln

beginnen vom Kämpfer an getrennt und find jede für fich aus Backfteinen gemauert;

fie tragen über einer grofsen Schei-

 

 

 

 

Fig- 70. telöffnung eine entfprechend grofse

‘ Laterne

; Die Art ihrer Ausführung i1t

l;\ eine andere. Die innere ift eine

römifche Kaffettenkuppel, die äufsere

vollftändig rippenlos und in keiner

ggi; Verbindung mit der erfl:eren durch—

ÜSD' geführt, wenn man nicht die über—

wölbten Doppelfchneckentreppen, die

q ‚ ', ' I. @ zwifchen den beiden Schalen einmal

‘_i @ ”filfij nach der Laterne empor und dann

2 ‘;‚l !\ wieder herab nach dem inneren Haupt-

gefimfe führen, als Verfieifung beider

Schalen anfehen will (vergl. Fig. 70

U ' U] und die gröfsere Veröfl'entlichung

;_.‚___:.. diefer Kuppelkonftruktion in der un-

:“ ten genannten Zeitfchrift“). Regellos

_ g;@ angeordnet find im Raume zwifchen

/; ]Ql \‘E ;len beider; Kuppeln hie_und ?; Ver—

annun s 0 en; von emer mour-

MQQQ1 9 —g —g - - °tung m1t E1fen 1ft dagegen n1chts zu

Ü.@
[eben. Von nachteiligen Folgen ift

} nur ein größerer durchgehender Rifs

‘ [“ vom Scheitel nach einem der Stütz-

 

 

     

 

 

pfeiler hin zu verzeichnen. Die äufsere

Schutzkuppel itt mit halbkreisför-

‘ migen Schieferplatten, in Mörtel ge-

‘ „#7 drückt, gedeckt, die innere kaffettierte

@ i M Raumkuppel verputzt und weifs ge-

l .? 1" f ? *." 1' 1° 17 15 1° „%°'"'I‘ tiincht.

Lotrechter Schnitt durch die Kuppel der Kirche Ein WEiteres Beifpiel einer grö' 52'
{ D lk 1 . S. d Santa Maria

Sam’a Maria (li Carignano zu Genua. seren °PPe uppe lm mne er dell’ Umz'llä

Florentiner iPc die von Vitlorzb Vilz‘0ni in Piüoja-

begonnene und von Vafzzrz‘ vollendete der Santa Maria dell' Umz'lz‘iz in Piftoja.

Hier if’c die Halbkugelform im Inneren und Aeufseren durchgeführt; die Sporen

_an den acht Ecken kehren wieder; auch die Zungen treten in etwas verkümmerter

Weife auf; die Scheitelbelafiung der Backf’ceingewölbe durch eine Laterne ift zu

fchauen; die acht äufseren Kämme find aus profilierten Werkftücken hergeftellt,

die Wölbeflächen im Aeufseren mit roten Plattenziegeln, genau wie in Florenz, ab-

gedeckt.

“) Zeitfchr. f. Bauw. xgoz, S. 162 bis 172 11. Taf. V, VI.


